
544 Seiten, 17 x 24 cm, Hardcover
vollfarbig, zahlreiche Fotos, Diagramme
und Verbreitungskarten 
Natur+Text 2015
ISBN 978-3-942062-19-0
49,90 Euro

© Natur+Text GmbHwww.naturundtext.de/shop

weitere Libellenliteratur von Natur + Text

256 Seiten, Hardcover
 17 × 24 cm, vollfarbig 
zahlreiche Fotos und Karten
Natur+Text 2013  
ISBN 78-3-942062-12-1
Preis: 25,00 Euro

Thomas Brockhaus & Uwe Fischer (Hrsg.)
Die Libellenfauna Sachsens

André Bönsel & Michael Frank
Verbreitungsatlas der Libellen Mecklenburg-Vorpommerns

428 Seiten, Hardcover
17 × 24 cm, vollfarbig
zahlreiche Fotos und Karten, 
Natur+Text 2005
ISBN 978-3-981005-80-6
Preis: 25,00 Euro

Natur+Text GmbH
Friedensallee 21
15834 Rangsdorf

Tel. 033708 20431
Fax 033708 20433

www.naturundtext.de
www.basilisken-presse.de
www.naturmagazin.info

Geschäftsführer
Reinhard Baier

www.naturundtext.de/shop

Innerhalb Deutschlands liefern 
wir versandkostenfrei

Natur+Text Verlag
BASILISKEN-PRESSE



Libellen flogen schon vor 300 Millionen Jahren über die Erde. Da-
mals erreichten sie Flügelspannweiten von über 70 Zentimeter. 
Während viele andere Tiergruppen im Laufe der Erdgeschichte aus-
gestorben sind, haben diese bunt schillernden Insekten überlebt. 
Sie sind nicht nur hübsch anzusehen, sie geben auch Hinweise auf 
die Qualität der Gewässer und Feuchtbiotope, die sie zum Leben 
brauchen. Weltweit werden aktuell fast 6.000 Arten beschrieben, 
bundesweit sind es momentan 81 Arten. Aus dem nördlichsten 
Bundesland Schleswig-Holstein sind insgesamt 65 Arten bekannt, 
davon werden derzeit 57 als bodenständig eingestuft; viele unter 
ihnen erreichen dort ihren nördlichen Arealrand.

Das Buch über die „Libellen Schleswig-Holsteins“ gibt eine umfas-
sende Beschreibung der Verbreitung, Bestandssituation, Ökologie 
und Gefährdung der in diesem Bundesland vorkommenden Arten. 
Die textliche Darstellung wird durch zahlreiche Fotos, Grafiken und 
Tabellen ergänzt und veranschaulicht. Darüber hinaus werden die 
Libellenarten behandelt, die in benachbarten Regionen vorkom-
men und zukünftig in Schleswig-Holstein zu erwarten sind.

Neben dem faunistischen Teil, in dem alle aus Schleswig-Hol-
stein bekannten Arten vorgestellt werden, enthält das Werk 
ausführliche Kapitel zu weiteren Aspekten der Libellenkunde, 
wie Körperbau und Biologie, die Bedeutung unterschiedlicher 
Gewässertypen, langfristige Entwicklung der Bestände sowie 
rechtliche Schutzbestimmungen und durchgeführte Artenhilfs-
maßnahmen.

Das Buch richtet sich nicht nur an Fachleute und Personen, die 
sich beruflich mit Libellen beschäftigen, sondern auch an alle 
interessierten Laien, die von diesen farbenfrohen Flugakrobaten 
fasziniert sind.

Die Libellen Schleswig-Holsteins
herausgegeben vom Arbeitskreis Libellen in der Faunistisch-
Ökologischen Arbeitsgemeinschaft e. V. 

Mit Beiträgen von Esther Appel, Angela Bruens (Red.), Arne Drews 
(Red.), Manfred Haacks (Red.), Andreas Klinge, Helge Neumann, 
Frank Röbbelen, Klaus Voß und Christian Winkler (Red.)

Die Veröffentlichung wurde freundlicherweise durch BINGO! – 
Die Umweltlotterie gefördert.
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Kleinlibellen

Verbreitung
Die Hauben-Azurjungfer besitzt ein eurosibiri-
sches Verbreitungsgebiet, das von Westeuropa bis 
zur Mongolei reicht (Dijkstra 2006a, Schmidt 
1978a). In Mitteleuropa ist sie extrem selten 
und es existieren nur noch wenige Vorkommen 
in den Niederlanden (Bouwman et al. 2008), 
Deutschland (Winkler et al. 2009b), Dänemark 
(Billqvist et al. 2012, Nielsen 1998) und Po-
len (Bernard et al. 2009). In Großbritannien 
gilt die Art seit 1958 als ausgestorben (Daguet 
et al. 2008).

Abbildung 6.17-2: Weibchen der Hauben-Azurjungfer, 
Jardelunder Moor (SL), 15.05.2014, Foto: A. Borkenstein.

Abbildung 6.17-3: Verbreitung der Hauben-Azurjungfer in Schleswig-Holstein (Quelle: AFK 2012).

Foto: Gebänderte Prachtlibelle, A. Bruens

Foto: Zwerglibellen, A. Bruens

Foto: Schwarze Au (Fortpflanzungsgewässer), A. Bruens

Foto: Braune Mosaikjungfer, A. Bruens

Foto: Große Königslibelle, J. Kähler


